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Bundestagswahl am 22. September  
Die Bundestagswahl bracht in unserer Gemeinde folgendes Gesamtergebnis: 
 
Wahlberechtigte: 2.200 
Wähler: 1.953 
Wahlbeteiligung 88,77% 
 
Die Wahl brachte bei den Erststimmen folgendes Ergebnis: 
Kandidat Stimmen Prozent
Rossmanith CSU 1.202 62,60%
Dr. Skarpelis-Sperk SPD 428 22,29%
Steil, GRÜNE 130 6,77%
Thomae, FDP 109 5,68%
Wassermann, PDS 12 0,63%
Albrecht, BüSo 2 0,10%
Fischer, Unabhängig 30 1,56%
Mader, Wirtschaftswunder 7 0,36%
 
Die Wahl brachte bei den Zweitstimmen folgendes Ergebnis: 
Kandidat Stimmen Prozent
CSU 1.220 62,79%
SPD 426 21,92%
GRÜNE 118 6,07%
FDP 122 6,28%
REP 10 0,51%
ödp 8 0,41%
PDS 13 0,67%
PB 3 0,15%
Tierschutzpartei 8 0,41%
GRAUE 0 0,00%
PBC 3 0,15%
NPD 2 0,10%
DIE FRAUEN 2 0,10%
CM 0 0,00%
BüSo 1 0,05%
AUFBRUCH 4 0,21%
Schill 3 0,15%
Besonders erfreulich war die hohe Wahlbebeiligung, zeigte sie doch, dass gerade diese Wahl im 
Ausgang besonders spannend werden würde. Wir bedanken uns an dieser Stelle nochmals ganz 
herzlich bei den ehrenamtlichen Wahlhelfern, die sich zum großen Teil freiwillig zur Mithilf e an-
geboten hatten. Durch deren Engagement konnte das Ergebnis wie immer schnell und korrekt e
mittelt werden. 

r-

Armin Holderried, Gemeinde Mauerstetten 
 

Problemmüllsammlungen 
An folgenden Terminen findet wieder die Abfuhr des Problemmülls statt: 
Freitag,  11.10., 08.00 Uhr bis 08.30 Uhr Frankenried am Feuerwehrhaus 
Dienstag,  29.10., 12.45 Uhr bis 13.15 Uhr Steinholz am Feuerwehrhaus 
Dienstag,  29.10., 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr Mauerstetten Wertstoffhof 
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Entsorgung von Tintenpatronen und Tonerkartuschen 
ab 1. Oktober wird das Angebot am Wertstoffhof Mauerstetten um die Entsorgung von Tintenpat-
ronen und Tonerkartuschen erweitert. Angenommen werden sämtliche verbrauchte Tintenpatronen, 
Tonerkartuschen und Farbbänder. Die Erfassung erfolgt unsortiert und kostenfrei. 

Armin Holderried, Gemeinde Mauerstetten 
 

Auftakt für lokale AGENDA 21 in Mauerstetten 
Der Gemeinderat möchte nunmehr Initiative im Rahmen der Lokalen AGENDA 21 ergreifen. Es ist 
vorgesehen, zunächst einige Arbeitskreise ins Leben zu rufen, in denen sich sowohl die Bürger als 
auch Gemeinderat Gedanken machen und ihre Vorstellungen und ihr Engagement einbringen. Fol-
gende Themenbereiche könnten für Mauerstetten mit den Ortsteilen in entsprechenden Arbeitskrei-
sen abgedeckt werden: 

• Energie und Umwelt 
• Verkehr 
• Heimatgeschichte und Ortsentwicklung 
• Öffentlichkeitsarbeit 

Diese Aufzählung ist natürlich nicht abschließend, es können auf Vorschlag der Bürger weitere 
Arbeitskreise eingerichtet werden. Es geht uns nicht darum, in den Arbeitkreisen „Weltpolitik“ zu 
betreiben, sondern alleinig innerhalb unserer Gemeinde nachhaltige Verbesserungen für unsere Le-
bensqualität zu finden und zu realisieren. 
Hierzu möchte ich alle Bürgerinnen und Bürger zur  
 

Auftaktveranstaltung am Mittwoch,  
16. Oktober 2002 um 20 Uhr im Sonnenhof 

 
ganz herzlich einladen. 
Zeigen Sie Ihr Interesse und erscheinen Sie recht zahlreich zu dieser Veranstaltung. 

Alexander Müller, 1. Bürgermeister 
 

Gemeinde Mauerstetten auf der Ostallgäuer Herbstwoche 
Vom 28. September bis 6. Oktober findet in Kaufbeuren wieder die Ostallgäuer Herbstwoche statt. 
Bereits zum dritten Mal beteiligt sich die Gemeinde Mauerstetten zusammen mit den anderen Um-
landgemeinden von Kaufbeuren an dieser Wirtschaftsausstellung. Die Gemeinde Mauerstetten wird 
am Dienstag, 1. Oktober den Stand in Halle L gestalten. An diesem Tag ist folgendes Programm 
vorgesehen: 
ganztägig: 

• Hanslmeier Anna – Korbflechten 
• Mayr Wilhelm – Kupferschmied 
• Höbel Wendelin – Sensen dengeln 

 
• 14.30-16 Uhr Sportverein Mauerstetten – Aerobic-Gruppe, Eltern-Kind-Turnen,   

Mandolinengruppe Steinholz 
• 16-18 Uhr Gartenbauverein und Frauenbund – Herstellung von Vogelscheuchen und 

Herbstgestecken 
Das komplette Wochenprogramm ist in Internetangebot der Gemeinde Mauerstetten unter 
www.mauerstetten.de/herbstwoche hinterlegt. Es gibt heuer auch wieder ein Preisrätsel, bei dem 
tolle Preise zu gewinnen sind, die Ziehung ist am Sontag, 6. Oktober um 15 Uhr am Stand. Ein wei-
teres Highlight ist ein echter Weldrekordversuch für das Guinness-Buch der Rekorde. Am Donners-
tag, 3. Oktober wird ab 12 Uhr ein Wirt aus Ebenhofen versuchen, seinen eigenen Weltrekord im 
Zubereiten des längsten Schnitzels der Welt zu überbieten. Er ist bisher Rekordhalter mit einer 
Länge von 5,30 Meter Schnitzel am Stück aus einem Stück Schweinefleisch. Der Rekordversuch 
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kann live beobachtet werden, am Schluss wird das Riesenschnitzel stückweise verkauft, der Erlös 
kommt der Hochwasserhilfe im Partnerlandkreis Mittweide zu Gute. 

Armin Holderried, Gemeinde Mauerstetten 
 

Bea´s Fahrschule eröffnet in Mauerstetten 
Am 21. September eröffnete Bea´s Fahr-
schule ihren Unterrichtsraum in den neu 
gestalteten Räumen in der alten Schule, 
Kirchplatz 4. In gemütlicher Bistro-
Atmosphäre, ausgestattet mit modernen 
Unterrichtsmedien ist ab sofort immer 
Dienstag und Donnerstag von 19 bis 20.30 
Uhr Unterricht, das Büro ist jeweils schon 
eine halbe Stunde vorher geöffnet. 
Anmeldungen sind jederzeit auch telefo-
nisch unter 9602202 oder 0160-4456780 
möglich. Bea´s Fahrschule bietet kompe-
tente Ausbildung in den Klassen B, A, A1, 
M, L und Mofa zu attraktiven Preisen an. 

Bürgermeister Alexander Müller gratuliert Beate Attenberger 
zur Geschäftseröffnung. 

Wir freuen uns, Sie in Mauerstetten ausbil-
den zu dürfen. 

Bea Attenberger und Team 
 

Termine 
Oktober 2002 
1.10. 20 Uhr Sitzung Vereinsring im Sonnenhof Vereinsring Mauerstetten 
1.10. 10-18 Uhr Gemeinde Mauerstetten präsentiert sich Kaufbeuren Tänzelfestplatz 
2.10. 20 Uhr Gartenstammtisch im Hirsch Gartenbauverein Mauerstetten 
3.10. 14.30 Uhr Kranken- und Seniorengottesdienst Kath. Frauenbund 
4.10. 15-18 Uhr Kleider- und Schuhsammlung/aktion Hoffnung Pfarrgemeinderat Mauerstetten 
5.10. 8-9.30Uhr Kleider- und Schuhsammlung/aktion Hoffnung Pfarrgemeinderat Mauerstetten 
8.10. 16-18 Uhr Energieberatung im Rathaus eza-Energieberatung 
8.10.-
11.10. 

 Herbstfahrt in die südliche Rhön VdK Mauerstetten 

10.10.  Halbtagesfahrt in die Kerzenwelt und Ritterschwemme AWO Mauerstetten-Steinholz 
11.10. 8-8.30Uhr Problemmüllsammlung in Frankenried am Feuerwehrhaus  
12.10. ab 10 Uhr Pflanzenbörse im Bauhof Gartenbauverein Mauerstetten 
18.10. 10 Uhr Oktoberrosenkranz Kath. Frauenbund 
21.-27.10  AWO-Herbstsammlung AWO-Mauerstetten-Steinholz 
22.10. 16-18 Uhr Energieberatung im Rathaus eza-Energieberatung 
23.10. 20 Uhr Vortrag: „Zimmerpflanzen erfolgreich pflegen“/Sonnenhof Gartenbauverein Mauerstetten 
29.10. 12.45-

13.15 Uhr 
Problemmüllsammlung in Steinholz am Feuerwehrhaus  

29.10. 13.30-
14.30 Uhr 

Problemmüllsammlung in Mauerstetten am Wertstoffhof  

November 2002 
2.11. 10 Uhr Veteranentag mit Jahreshauptversammlung Soldaten-Kameradschaft Mau-

erstetten 
2./3./8./9./ 
10.11. 

20 Uhr Theater im Landgasthaus „Zum Goldenen Schwanen“ Theaterverein Frankenried 

6.11. 20 Uhr Gartenstammtisch im Hirsch Gartenbauverein Mauerstetten 
7.11. 20 Uhr „M ärchen für Erwachsene“, Vortrag von Gertrud Schmotz Kath. Frauenbund 
9.11. 20 Uhr Bunter Abend im Sonnenhof Zithervereinigung 
19.11. 20 Uhr Bürgerversammlung in Frankenried, Goldener Schwanen Gemeinde Mauerstetten 
21.11. 20 Uhr Bürgerversammlung in Mauerstetten, Sonnenhof Gemeinde Mauerstetten 
22.11. 20 Uhr Bürgerversammlung in Steinholz, Siedlerheim Gemeinde Mauerstetten 
24.11. 19 Uhr Andacht zum Jahrtag Heiligsprechung der Hl. Crescentia Kath. Frauenbund 
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24.11. 20 Uhr Ki rchenkonzert in der Pfarrkirche St. Vitus Blasmusik Mauerstetten 
29.11. ab 15 Uhr Al tpapiersammlung Mauerstetten-Hausen-Steinholz Pfarrgemeinderat Mauerstetten 
 
 

Herzlichen Glückwunsch 
Wir gratulieren im Oktober 
Rössler Johann                                               zum 70. Geburtstag 
Sedlacek Ladislaus                                        zum 70. Geburtstag 
Dieng Rosa                                                    zum 80. Geburtstag 
Elisabeth und Clemens Hübner                    zur Goldenen Hochzeit 

 
 

Evang. Gottesdienst 
Sonntag, den 13. Oktober 2002 8.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Sportverein Mauerstetten 
Jugendfußball 

Meistermannschaft freut sich auf die neue Saison 
Ungeschlagen und mit einem Torverhältnis von 148:17, beendete die F1 Mannschaft unter Trainer 
Jürgen Häußer die letzte Saison. Mannschaft, Trainer und Eltern sehen gespannt in die neue  
E II Saison; wird der Höhenflug weiter anhalten? Die Jahrgangszusammensetzung ist ideal, denn 
der Kader kann in der gleichen Besetzung weiter spielen. Motivationsprobleme sind somit nicht 
vorhanden. 
 

Meistertrainer Jürgen Häußer 
hatte keine Chance, er musste 
die Meisterschuhe für die 
nächste Saison vorbereiten.  
 
Foto v.l.: 
Lucas Lehner, Christoph 
Höbel, Baptist Mayer, Daniel 
Döring, Martin Wahl, Florian 
Goldbrunner, Felix Geißler, 
Valentin Häußer, Stephan 
Moser, Fan der Mannschaft. 
Es fehlt Lucas Kröger. 
 
 
 

Allen SVM-Jugendmannschaften viel Erfolg in ihren Spielen.  
Hier die ersten Ergebisse: A-Jugend, Trainer Manni Höbel, knappe 2:3 Niederlage, 
B-Jugend, Trainer Ulf Hitzelberger, Kreisklasse 5:2 Sieg, C-Jugend, Trainer Wolf Wild, 5:4 Sieg.  
 

Volleyball 
Saisonstart in der Landesliga der Frauen I 
Am 5. Oktober, um 14:30 Uhr im Sonnenhof, fliegt erstmalig der Volleyball für den SVM in der 
Landesliga. Erstgegner Friedberg, mit einem Jahr Vorsprung in der Landesliga, wird ein harter 
Prüfstein für den Kader sein. Im zweiten Spiel trifft man auf den unbekannten Gegner FTM Schwa-
bing. Zum vereinsinternen Vergleich in der Kreisliga kommt es ebenfalls am 5. Oktober in Germa-
ringen um 15 Uhr zwischen der Frauen III und IV und dem zweiten Gegner Türkheim. Die Frauen 
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II in der Bezirksklasse hat ihren ersten Spieltag in Germaringen am 19. Oktober, um 15 Uhr gegen 
Memmingen und Immenstadt. 
Den SVM Frauen- und Jugendmannschaften viel Glück beim Saisonstart. 

SVM-News/Wolf Wild 
 
Agenda 21 

Kennen Sie das...? 
Die Sonne brennt vom Himmel und in Ihrem Keller startet die Heizung, um Ihr Brauchwasser zu 
erwärmen. Dabei spendet uns die Sonne täglich tausendmal mehr Energie als wir benötigen. 
Gerade in den Sommermonaten ist die Öl- oder Gasheizung besonders unwirtschaftlich und schad-
stoffintensiv. Die Leistung des Kessels ist für die kältesten Tage ausgelegt. Wird nur Warmwasser 
erzeugt, so schaltet der Brenner nur in kurzen Intervallen, was besonders viel Schadstoffe verur-
sacht.  
Schön für Sie, wenn Sie schon eine Solaranlage haben, dann hat Ihre Heizung bereits seit April/Mai 
Sommerpause. 
Möchten auch Sie diese klimaschonende Energie nutzen und mehr aus neutraler Sicht erfahren, 
kommen Sie zur eza-Energieberatung in Ihrer Gemeinde.  
Die Beratung findet am 8.10. und am 22.10.2002 im Rathaus Mauerstetten von 16.00-18.00 Uhr 
nach telefonischer Anmeldung, Tel. 08341/909370 statt. 

Adalbert Freichel/eza Berater 
 

Kirchgeld wird fällig 
Die Kirchenverwaltung St. Vitus Mauerstetten und St. Andreas Frankenried bittet wieder alle Pfarr-
angehörigen über 18 Jahre, die über eigene Einkünfte von mehr als 1.800,00 Euro jährlich verfügen, 
das Kirchgeld für das Jahr 2002 in Höhe von mindestens 1,50 Euro zu entrichten. 
Folgende Möglichkeiten werden angeboten: 
Mauerstetten  1. Überweisung an die Raiffeisenbank Kaufbeuren, Kto-Nr. 202428 
   2. Überweisung an die Sparkasse Kaufbeuren, Kto-Nr. 414417 
   3. Einwerfen der Sammeltüte in den Briefkasten des Pfarramtes. 
 
Frankenried  1. Überweisung an die Raiffeisenbank Kaufbeuren, Kto-Nr. 100402087 
   2. Einwerfen der Sammeltüte in den Briefkasten an der Kirchenmauer 
   3. Abgabe der Sammeltüte bei Wolfgang Kimmig, Wiesenweg 22. 
 
Freiwillige Spenden sind natürlich herzlich willkommen. Sowohl Kirchgeld als auch Spenden blei-
ben bei der jeweiligen Kirchenstiftung und mindert nicht die Zuschüsse aus der allgemeinen Kir-
chensteuer. 
 

aktion hoffnung 
Kleider- und Schuhsammlung 
der aktion hoffnung, gemeinnützige GmbH der Diözese Augsburg mit den Pfarrgemeinden der 
Diözesen und dem Dachverband FairWertung am 

Freitag, dem 4.10.2002 von 15.00 bis 18.00 Uhr und 
Samstag, dem 5.10.2002 von 8.00 bis 9.30 Uhr. 

In unseren beiden Pfarrgemeinden sind folgende Abgabestellen vorgesehen: 
Mauerstetten: Gerätehalle vom Bauhof (neben dem Wertstoffhof). 
Frankenried:  Garage von Frau Rink. 

Säcke für diese Sammlung liegen an folgenden Stellen aus: 
In der Kirche. / Beim Gemeindeamt. / Im Wertstoffhof. / In der Raiffeisenbank. / In der Sparkasse. 
In Steinholz: Fam. Rein, Isergebirgsstraße 34. 
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Was wir dringend brauchen: 
• Guterhaltene Kleidung aller Art, 
       Unter-, Bett- und Haushaltswäsche. 

• Guterhaltene Schuhe aller Art. 

Was nicht in den Sack darf: 
• Lumpen und Schneiderabfälle. 

• Verschmutzte Kleidung und Schuhe. 

• Verschlissene Kleidung und Schuhe. 
 
Bedenken Sie, Ihre Kleidung soll von anderen Menschen noch weiter getragen werden. 
 

Bitte bringen Sie die Säcke mit Ihrer Kleider- und Schuhspende zur  
vereinbarten Zeit zum Sammelpunkt. 

 
Für Ihre Mithilfe danken Ihnen die Aktion Hoffnung und die Pfarrgemeinden von Mauerstetten und 

Frankenried. 
Wir setzen ein solidarisches Zeichen der Nächstenliebe. 

 
Sportverein Mauerstetten 
Volleyball startet in die neue Saison 
Mit vier Damen- und 16 Jugendmannschaften startet die Volleyballabteilung in die neue Saison. 
Zahlenmäßig ist dies die absolute Obergrenze bei den aktiven Mannschaften. Im Damenbereich 
spielt Mauerstetten erstmals in der Landesliga und man darf gespannt sein, wie sich unsere jungen 
Damen behaupten werden. 
Der Boom im Jugendbereich hält nach wie vor an. Mit einer A-, zwei B-, drei C-, fünf D- und fünf 
E-Jugendteams, hat der SVM eine neue Höchstgrenze erreicht. Erneut versuchen alle Altersklassen 
an der Spitze mitzuspielen, und vielleicht gelingt es in der neuen Spielsaison mit einer Jugend-
mannschaft die Teilnahme an einer Deutschen Meisterschaft zu schaffen. Neben der Arbeit gute 
Mannschaften im Leistungsbereich aufzubauen, wird zusätzlich viel Zeit und Energie in der Ju-
gendarbeit aufgeboten. Dies belegt der zahlenmäßig große Anteil von Jugendmannschaften im 
Spielbetrieb. 
Zur Zeit laufen die Vorbereitungen auf die neue Saison auf vollen Touren. Die C-Jugend 1 startet 
bereits in Bobingen und Königsbrunn beim Damenturnier. Die C-Jugend 2 und 3 versuchen ihr 
Glück bei einem Turnier bei Jahn München. Mit einem eigenen internen C-Jugendturnier wird der 
letzte Test für die neue Runde gestartet, die am 6. Oktober beginnt. 
In der D-Jugend ist die Spielerinnenanzahl so groß, so dass am 3. Oktober ein internes Turnier in 
der Mehrzweckhalle Mauerstetten mit fünf Mannschaften stattfinden kann.. Neben den vielen Spie-
len gegeneinander wird auch wieder das Eltern-Kind-Turnier ausgetragen, welches bereits im ver-
gangenen Jahr großen Anklang fand. Erster Spieltag für unsere fünf D-Jugendteams ist der 13. Ok-
tober. Dann spielen Mauerstetten 1 in Türkheim, Mauerstetten 2 um 10.30 Uhr mit heimischer Ku-
lisse in der Mehrzweckhalle Mauerstetten, Mauerstetten 3 und 5 in Obergünzburg und Mauerstetten 
4 in Sonthofen. 
Ebenfalls am 13. Oktober, um 11 Uhr, startet unsere B-Jugend 1 in Germaringen gegen Immenstadt 
und Kempten in die Punktespielsaison. 
Für die sechs- bis neunjährigen Mädchen bietet der SVM ab sofort ein Anfängertraining an. Es fin-
det jeden Freitag von 15 bis 16 Uhr in der Schulturnhalle in Mauerstetten statt. Informationen dazu 
gibt es beim Jugendleiter Berthold Marx, Tel. 67255. 
Alle Mädchen im Alter von 12 bis 18 Jahre, die den Volleyballsport nicht aktiv jedoch als Hobby 
betreiben wollen, sind in unserer Hobby-Gruppe jeden Mittwoch von 16.30 bis 18 Uhr in der Schul-
turnhalle herzlich willkommen. Die in ganz Bayern bekannte und geschätzte Jugendarbeit findet 
auch in Mauerstetten seine Bewunderer. Somit erhielt die Volleyballabteilung für die Jugendarbeit 
die beachtliche Summe von 610 Euro, die sie anläßlich eines Familienjubiläums eines Ehepaares 
aus dem Mühlweg spendiert bekam. 
Im Namen aller Jugendlichen möchte ich mich für diese großzügige Spende recht herzlich bedan-
ken. 

 Berthold Marx 
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Herzlichen Dank 
Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke und Aufmerksamkeiten anläßlich meines 70. Ge-
burtstages, möchte ich mich recht herzlich bedanken. 
Meinen besonderen Dank sage ich allen Verwandten, Nachbarn und Freunden, der Siedlergemein-
schaft Mauerstetten-Steinholz, der Arbeiterwohlfahrt Mauerstetten-Steinholz, Herrn Bürgermeister 
Alexander Müller, der Damengymnastikgruppe Steinholz, der Mandolinengruppe Steinholz und 
den Albrechtsdorfern. 

Hella Sturm, Steinholz 
 
Gartenbauverein Mauerstetten 
Termine 
• Gartenstammtisch am Mittwoch, dem 2. Oktober 2002, ab 20 Uhr im Gasthaus Hirsch. 
• Die Pflanzentauschaktion findet am Samstag, dem 12. Oktober 2002, von 10 bis 13 Uhr im 

Bauhof der Gemeinde statt. Getauscht wird alles, was im Garten wächst. Beteiligen kann sich 
jeder, der etwas übrig hat oder brauchen kann. 
Wie immer ist alles zum Verschenken und nicht zum Verkauf! 

• Die nächste Vortragsveranstaltung ist am Mittwoch, dem 23. Oktober 2002, um 20 Uhr im 
Sonnenhof (Vortragsraum). Das Thema: „Zimmerpflanzen erfolgreich pflegen“. 
Zu allen Veranstaltungen möchten wir die Mitglieder sowie alle Interessierten recht herzlich 
einladen.        Gartenbauverein Mauerstetten 

 
Arbeiterwohlfahrt Mauerstetten-Steinholz 
Herzliche Einladung zur 

Halbtagesfahrt am Donnerstag, dem 10. Oktober 2002 
in die Kerzenwelt und Ritterschwemme 

Mitf ahrerpreis: 6 Euro/Person 
Anmeldung bei: Maria Preißler, Tel. 3429; Marianne Gebler, Tel. 5828; 
   Maria Krupka, Tel. 67106. 
 

500 Euro für Flutopfer 
106,45 Euro Reinerlös erbrachte unser Sommerfest und die Spendensammlung 393,55 Euro. Somit 
konnte eine Gesamtsumme von 500 Euro aus unserer Veranstaltung den Flutopfern zur Verfügung 
gestellt werden. Den Spendern sagen wir dafür recht herzlichen Dank. 
 

AWO-Herbstsammlung  
In der Zeit vom 21. bis 27. Oktober 2002 findet die Herbstsammlung der Arbeiterwohlfahrt statt. 
Ihre Spende kommt den sozialen AWO-Einrichtungen sowie den sozialschwachen unserer Gesell-
schaft zugute. Ich bitte deshalb um freundliche Aufnahme unserer Sammlerinnen, die bei Ihnen um 
eine Spende bitten werden.    Wolfgang Rein, 1.Vorsitzender 
 
Vereinsring Mauerstetten 
Einladung zur 

Sitzung des Vereinsringes Mauerstetten 
am Dienstag, dem 1. Oktober 2002, um 20 Uhr im Sonnenhof 

Zu dieser Sitzung sind die Vertreter aller Vereine recht herzlich eingeladen. Wir bitten um zahlrei-
che Beteiligung, um Meinungen und Informationen zwischen den Vereinen austauschen und um 
gemeinsame Aktivitäten planen zu können. 

Wichtig! Terminabsprache für das Jahr 2003. 
Vereinsring Mauerstetten 
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Theaterverein Frankenried 

Theatersaison 2002 
Im �Je oller, desto toller� geht es drunter und drüber. Von einem chaotischen Geburtstagsfest mit 
Außerirdischen handelt der Schwank in vier Akten von Regina Rösch, den der Theaterverein auf 
die Bühne bringen wird. 
Das Stück verspricht einen unterhaltsamen Abend, deshalb merken Sie sich schon einmal die Spiel-
termine vor: 

Samstag, den 2. November 2002 
Sonntag, den 3. November 2002 
Freitag, den 8. November 2002 
Samstag, den 9. November 2002 
Sonntag, den 10. November 2002 
im Landgasthaus ÑZum Goldenen Schwanenì. 

Platzreservierung: Versicherungsbüro Heiserer, Tel. (08341) 995566. 
Am Freitag, dem 1.11.2002, um 17 Uhr ist eine kostenlose Aufführung für Kinder und Senioren. 

Theaterverein Frankenried 
 
SVM  - Gymnastik aktuell 

Hallo Gymnastikfreunde!  Ñ Wer rastet der rostetì 
Mit dieser alten Weisheit als Motto starten wir mit Ablauf der Sommerferien wieder in die Hallen-
saison 2002/2003 mit nachstehendem Programm! 
Ziel aller Gruppen- und Übungsleiter ist es Ihre individuelle Leistungsfähigkeit und Beweglichkeit 
zu erhalten bzw. zu steigern sowie Freude und Spaß an der Gesunderhaltung unseres Körpers durch 
Bewegung zu finden. Dabei soll auch der Aspekt der Geselligkeit nicht zu kurz kommen. 

Tag Uhrzeit Gruppe Übungsleiter Halle 
Montag 
 
 

16:30-17:30 
19:30-20:30 
20:30-21:30 

Eltern-Kind Turnen 
Da.Gymnastik Mst. 
Da.Gymnastik Sth. 

Sabine Schmidt 
Johanna Harder 
Hannel.Kriehebauer 

Mehrzweckhalle
Mehrzweckhalle
Mehrzweckhalle

Mittwoch   9:00-10:00 
19:15-20:15 

Morgengymnastik 
Fitnessgymnastik 

Norbert Lechner 
Isolde Richter 

Mehrzweckhalle
Mehrzweckhalle

Donnerstag 
 
 

16:00-16:45 
16:45-17:30 
19:30-20:30 

Kinderturnen 
Kinder Aerobic 
Gesundheitsgymn. 

Edith Geiser 
Edith Geiser 
Antje Hyttrek 

Schulturnhalle 
Schulturnhalle 
Schulturnhalle 

Freitag 
 
 

18:45-19:45 
19:45-22:00 
20:00-22:00 

Sanfte Gymnastik 
Herrengymnastik 
Herrengymnastik 

Norbert Lechner 
Eugen Gaugler 
Ausweichtermin 

Mehrzweckhalle
Mehrzweckhalle
Schulturnhalle 

 
Information 
Jede Person kann an der ihr am meisten zusagenden Gruppe teilnehmen. Auch eine Mehrfach-
belegung ist möglich. Voraussetzung ist jedoch die Mitgliedschaft im SVM! Neuinteressenten 
können bis zu dreimal „schnuppern“, bevor sie sich zu einer Mitgliedschaft entschließen sollten. 
Nähere Informationen und die Anmeldeformulare erhalten Sie über die jeweiligen Übungsleiter. 
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Turn- und Gymnastikabteilung auf der OAL-Herbstwoche! 
Im Rahmen der Präsentation der Gemeinde Mauerstetten am Dienstag, dem 1. Oktober wird auch 
die Gymnastikabteilung des SVM dabei sein unsere Gemeinde als lebenswerten, attraktiven Wohn-
ort darzustellen. 
Von 14.30 ñ 16.00 Uhr werden  

• Eltern-Kind Gruppe unter der Leitung von Sabine Schmidt, die  
• Aerobic Gruppe mit Edith Geiser als Übungsleiterin und die  
• Gesundheitsgymnastik mit Antje Hyttrek als Vorturnerin 

Auszüge aus dem breiten Vereisangebot einer breiteren Öffentlichkeit bekannt machen. 
Einen herzlichen Dank allen Übungsleitern und aktiven Teilnehmern bereits im voraus die sich die 
Zeit für das Einüben und Vortragen im Rahmen dieser Gemeindedarstellung nehmen. 
Über einen Besuch von vielen Gymnastikfreunden würden wir uns sehr freuen! 

Gottlieb Bayrhof, Abteilungsleiter 
 
Freiwillige Feuerwehr Mauerstetten 
Löschübungen in der Hörmann Schule 
Der Umgang mit den verschiedenen Typen von Feuerlöschern sowie deren Wirkungsweise und 
Einsatz wurde in der Hörmann Schule durch die Mauerstettener Feuerwehr vorgeführt. 
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Unter begeisterten Anfeuerungsrufen der Schulkinder fand die praktische Handhabung statt. 
 
 

Ihre Feuerwehr informiert  -  Aktionswoche 2002 

Vorbeugender Brandschutz:  
Nur wer die Gefahr kennt,  kann Sie verhindern! 

Jeder einzelne sollte versuchen durch richtigen und ausreichenden vorbeugenden Brandschutz das Entste-
hen eines Brandes zu verhindern. Um dieses Ziel zu erreichen, sind ausreichende Kenntnisse über den 
vorbeugenden Brandschutz notwendig. 

Allgemeine Brandverhütungsmaßnahmen 

• Unachtsamkeit  Unachtsamkeit und mangelnde Kenntnisse der Brandgefahren sind 
die Ursache vieler Brände. 

• Umgang mit Feuer 
und offenem Licht  

Der Umgang mit Feuer und offenem Licht erfordert immer besondere 
Vorsicht! Kein Kerzenlicht in Dachböden, Scheunen, Abstellräumen 
und Kellern, wenn notwendig Taschenlampe verwenden. 

• Streichhölzer und 
Feuerzeuge  

Streichhölzer und Feuerzeuge gehören nicht in Kinderhand und 
dürfen daher für Kinder nicht erreichbar sein. Eltern und Aufsichts-
personen haften für ihre Kinder! 

• Gas- und Flüssiggas-
anlagen  

Gas- und Flüssiggasanlagen und die dazugehörigen Leitungen dür-
fen nur von sachkundigen Handwerkern installiert werden. 

• Flüssiggasbehälter  Flüssiggas ist schwerer als Luft! Flüssiggasbehälter dürfen daher nie 
in Kellerräumen, aber auch nicht in Treppenhäusern, Durchgängen 
und Nebenausgängen aufgestellt werden. Flüssiggasbehälter sind 
vor Wärmeeinwirkung (Sonnenbestrahlung, Ofen, etc.) zu schützen. 

• Anschluss von Gas-
flaschen  

Gasflaschen müssen immer absolut dicht angeschlossen werden. 
Nach jedem Wechsel ist eine Dichtheitsprobe mittels Prüfspray oder 
Seifenwasser, keinesfalls aber durch "Ableuchten" mit offener Flam-
me, durchzuführen. 

• Elektrogeräte  Nur Geräte mit gültigen Prüfzeichen verwenden und nur vom Fach-
mann reparieren lassen. Die Verwendung von Wärmegeräten mit 
offenen Heizspiralen ist grundsätzlich verboten. 
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• Sicherungen  Keinesfalls "geflickte" (überbrückte) Sicherungen verwenden, da 
diese nicht den erforderlichen Schutz gewährleisten. Für einen aus-
reichenden Vorrat an Reservesicherungen sorgen. Besser ist die 
Verwendung von Sicherungsautomaten. 

• Verlängerungskabel  Verlängerungskabel müssen Wärme an die Umgebung abgeben 
können. Werden sie unter Teppichen verlegt oder bleiben sie wäh-
rend der Arbeit auf einer Kabeltrommel aufgespult, kann es zu einem 
Wärmestau und damit zum Brand kommen. Beschädigte Verlänge-
rungskabel nicht weiter verwenden. Verlängerungskabel müssen für 
ihren Verwendungszweck zugelassen sein.  

• Steckdosen  Stecker müssen fest in die Steckdose eingesteckt sein. Stecker und 
Steckdosen sind für eine bestimmte Maximalbelastung ausgelegt. 
Damit es zu keiner Überhitzung kommt Überlastung vermeiden. Wird 
eine Erwärmung oder Verfärbung an einem Stecker oder einer 
Steckdose festgestellt, diese unbedingt durch einen Fachmann ü-
berprüfen lassen. Die Verwendung von Mehrfachsteckdosen ist nur 
für den Anschluss von Kleingeräten (Radio, Fernseher, Videorecor-
der etc.) zulässig.  

• Abschalten von Elekt-
rogeräten  

Elektrogeräte können bei Auftreten eines Defektes unter Umständen 
zu einem Brand führen. Schalten Sie beim Verlassen der Wohnung 
oder des Arbeitsplatzes Geräte, die nur unter Aufsicht betrieben 
werden dürfen, aus. 

 
Katholischer Frauenbund Mauerstetten 
Einladung zum 

Vortrag: ÑBelehrung über Hygienevorschriftenì 
am Dienstag, dem 8. Oktober 2002, um 20 Uhr, im Pfarrheim 

Referentin: Frau Suleimann 
Ob beim Bazar des Frauenbundes oder beim gemütlichen Kaffeenachmittag mit den alten und kran-
ken Menschen, ob beim Pfarrgemeindefest oder beim Schulfest oder, oder, oder ..., 
immer werden freiwillige Helfer und Helferinnen für das Herrichten und Ausgeben von Lebensmit-
teln gebraucht. In letzter Zeit werden aber die Hygienevorschriften für derartige Veranstaltungen 
immer strenger kontrolliert. So ist es für die Mitwirkenden fast zur Pflicht geworden, eine soge-
nannte „Belehrung“ nachweisen zu können. Die Vorstandschaft hat deshalb kurzfristig diesen Vor-
tragstermin ins Jahresprogramm aufgenommen. 
Es ergeht an alle Frauenbundmitglieder sowie an alle Mitglieder der Gemeinde, die an dem Abend 
dabei sein möchten, herzliche Einladung.      Vorstandschaft 
 

Einladung zum 

Oktoberrosenkranz 
am Freitag, dem 18. Oktober 2002, um 19 Uhr, in der Pfarrkirche St. Vitus 

zusammen mit den Frauenbundmitgliedern von St. Peter und Paul, Kaufbeuren. 
Anschließend treffen wir uns gemeinsam im Pfarrheim zu einem gemütlichen Beisammensein.  
Alle Pfarrgemeindemitglieder aus Mauerstetten und Frankenried sind herzlich eingeladen. 

Vorstandschaft 
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Herbstzeit ñ Pflanzzeit 
Nun ist es wieder soweit, der Garten wird neu gestaltet und neue Pflanzen kommen in den Garten. 
Doch allzu oft vergißt man, dass aus einem kleinen Pflänzchen mit den Jahren ein großer Strauch 
oder Baum wird. Setzt man ein solches Gehölz zu nahe an Nachbars Grenze, so kann es zu 
Mißstimmungen kommen, und eine gute Nachbarschaft kann darunter leiden. Deshalb sollte vorher 
geprüft werden, wie groß wird das Gehölz und wie weit muss ich damit von der Grenze entfernt 
bleiben, und vielleicht auch mit dem Nachbarn das Vorhaben vorher bereden. 
In der Frage des Abstandes gibt es bundesweit keine einheitliche Regelung, so dass jedes Bundes-
land mehr oder weniger eigene Regeln dafür aufgestellt hat. 
In Bayern gilt ein Mindestabstand von 50 cm für Gehölze bis zu einer Wuchshöhe von 2 Meter. 
Werden die Gehölze größer, so muss mindestens ein Abstand von 2 Meter eingehalten werden; ge-
messen immer von der Baumstammmitte aus oder bei Sträuchern oder Hecken von dem Trieb aus, 
der als nächster an der Grenze aus dem Boden kommt. 
Die Beseitigung zu nah gepflanzter Gehölze kann innerhalb von fünf Jahren verlangt werden, da-
nach ist der Anspruch verjährt. 
Besser ist es jedoch im Interesse gutnachbarlicher Beziehungen Bäume und Sträucher soweit von 
der Grundstücksgrenze anzupflanzen, so dass auch in späteren Jahren mit keinen Beein-
trächtigungen des Nachbarn durch Überhänge oder Wurzeln gerechnet werden muss. 

Wolfgang Rein 

G:\MTB_Ablage\MTB_10Oktober_2002.doc 


